
 

 

33. Backnanger Silvesterlauf – herausfordernd und stimmungsvoll 

31. Dezember 2018 

ein Bericht von Werner Weber 

Prolog - Das Jahr 2018 war für mich das tollste 
Wettkampfjahr ever, also sollte man so ein Jahr 
auch wenn möglich mit einem Wettkampf 
beschließen.  

Der von Ralf organisierte Silvester-Regiolauf war 
zwar eine tolle Alternative, aber für eine „alte 
Wettkampf-Sau“ bleibt ultimativ nur der 
Wettkampf.  

 

 

 

 

Wir alle (Elke, Heidi, Karin. Susanne und ich) hatten uns 
kurzfristig für den Lauf entschieden und jeder wollte sich 
auf seine Art von 2018 verabschieden. Um kurz vor 
15:00 versammelte sich das winterlich motivierte 
Läuferfeld an der steilsten Stelle des Laufes. Unter 
massiver Anfeuerung der vielen Fans kommen der 
Kreislauf und die Emotionen sehr schnell in rasende 
Fahrt. Die 10 km erscheinen machbar, wobei genau hier 
die Tücke liegt, oft schmerzen diese Läufe mehr als die 
langen Wettkämpfe. Speziell wenn viermal der 
„gemeine“ Altstadt-Hügel erklommen werden muss. Die 
Strecke hat es schon in sich, bergauf und bergab, 
irgendwie passend zum normalen Jahresverlauf. (Bild: 
Streckenplan, Quelle Veranstalter) 

Der Lauf - Los geht’s! Über 700 Läufer setzen sich pünktlich in Bewegung, die Stimmung ist 
frenetisch und alle (Läufer und Zuschauer) sind gut gelaunt.  

Der Lauf selber führt quer durch die Altstadt und an der Murr vorbei. Fast an allen Stellen stehen 
Fans, welche die Läufer anfeuern und motivieren im alten Jahr noch mal alles zu geben. Es gilt 
taktisch zu laufen und am Start / Zielhang nicht zu viele Körner liegen zu lassen. Der Nieselregen vor 
dem Start hört auf und der Lauf selber ist bei 7 Grad sehr angenehm. Hatten wir uns das nicht redlich 
verdient?  



 

 

Susanne überholt mich bei km 4 und läuft 
wie ein Uhrwerk auf einen starken 8. Platz 
im Frauenfeld. Elke hat schon über das Jahr 
mehr als alles gegeben und läuft ein gutes 
Rennen. Karin kommt kurz nach ihr ins Ziel 
und hat mal wieder locker die Altersklasse 
gerockt. Nur kurz danach läuft Heidi (positiv) 
ungläubig mit einer Zeit unter 50 Minuten 
ein. Die Frauen des TSV haben auch zum 
Abschluss wieder top Leistungen abgeliefert. 
Der Sekt im Ziel nach dem glühenden Tee 
war redlich verdient. Es hat zum 
Jahresabschluss alles nochmal super 
geklappt. 

Epilog - Es ist eine schöne Erfahrung das Jahr bei einem 
lokalen Silvesterlauf beschließen zu können. Der 
Veranstalter hat für alles gesorgt und wir Neustädter waren 
alle zufrieden und happy. 

Wehmütig blickten Elke, Heidi und Karin auf Ihre 
Altersklassen zurück. Im neuen Jahr rücken alle auf und 
dann sind die Neustädter im weiblichen Bereich ab AK40 
praktisch nicht mehr schlagbar   

Fazit – Was für ein tolles und unvergessliches Laufjahr 
2018! Möge 2019 uns wieder viele schöne Laufkilometer 
bringen!  

Ergebnisse (718 Teilnehmer) 
 58. Bernd Spitznagel 40:38 4. AK M45 
 93. Susanne Richter 42:40 1. AK W40 
 94. Werner Weber 42:40 3. AK M55 
 134. Simon Haug 44:14 13. AK M40 
 217. Elke Böllmann 46:57 5. AK W50 
 264. Karin Klitzke 48:21 1. AK W55 
 312. Heidi Dierolf 49:46 6. AK W45 
 337. Julia Leye 50:30 6. AK W30 
 499. Christian Grunenberg 55:38 60. AK M35 


